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"Kein Raum wie jeder andere!" - Der Raum der Stille an der Grundschule Ulm-Einsingen
1. Ausgangslage

Seit dem Schuljahr 2014/ 15 ist die Schule in Ulm-Einsingen eine reine Grundschule - die bisherige Werkrealschule wurde aufgrund mangelnder Schülerzahlen aufgelöst. Durch diesen Wegfall der Werkrealschule verfügt die Schule in Einsingen über zusätzliche räumliche Möglichkeiten. Um diese Räume einer neuen, sinnvollen Nutzung zuzuführen, entschloss sich das Kollegium in Rücksprache mit der örtlichen Kirchengemeinde, einen "Raum der Stille" an der Schule einzurichten und hierfür bei der Diözese Rottenburg-Stuttgart einen Antrag auf die Bezuschussung eines solchen Raumes zu stellen.
Die Einrichtung eines Raums der Stille wurde von allen Beteiligten der Schulgemeinschaft befürwortet und aktiv unterstützt: der Schulleitung, den staatlichen und kirchlichen Lehrkräften, dem Förderverein, wie auch den engagierten Personen der nachmittäglichen Betreuung und nicht zuletzt auch von der örtlichen Kirchengemeinde. 
2. Schulpastorales Konzept

Unsere Schule versteht sich nicht nur als Lernort – seit dem Schuljahr 2015/ 16 ist die Grundschule in Einsingen eine Ganztagsgrundschule in der Wahlform - sie soll vielmehr Lebensraum und Erfahrungsort für Kinder und Mitarbeitende sein, welche aufgrund des Ganztagesbetriebes immer mehr Zeit an der Schule verbringen.

Das schulpastorale Konzept der Schule wird getragen von der Fachschaft Religion, unterstützt von den katholischen und evangelischen Kirchengemeinden vor Ort. 
Zu diesem Konzept gehören neben dem konfessionellen Religionsunterricht:

· Schulgottesdienste für die Schulgemeinschaft in Zusammenarbeit mit der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde zur Einschulung, zum Schuljahresbeginn und den Kirchenfesten 

· Wöchentliche Schülergottesdienste in Verantwortung der katholischen Kirchengemeinde

· Wöchentliche Kooperationsstunden im Ganztagesprogramm „Echt stark – mit Gott unterwegs“

· Angebote zum Einzelgespräch und zur Trauerbegleitung

Bereits seit dem Schuljahr 2014/ 15 besteht eine Kooperation mit der Kirchengemeinde "St. Katharina" (Seelsorgeeinheit "Hochsträß"). Gemeinsam mit dem Gemeindereferenten der Kirchengemeinde, welcher außerdem Religionslehrer an unserer Schule ist, bieten engagierte Eltern/ Mitglieder des Kirchengemeinderates der Gemeinde ein sehr abwechslungsreiches, religiöses Programm am Mittwochnachmittag an ("Echt stark -  mit Gott unterwegs").

Um den Kindern einen möglichst bruchlosen Übergang vom Kindergarten in die Grundschule zu ermöglichen, besteht eine enge Kooperation mit dem katholischen Kindergarten „St. Josef“, welcher in direkter Nachbarschaft zur Schule liegt. Das gemeinsame Feiern von Festen im Kirchenjahr (z.B. gegenseitige Einladung zu St. Martin, Adventsbesinnungen) gehört ebenso zur Kooperation wie auch die gemeinsame Nutzung des "Raumes der Stille". Hierdurch wird die kooperative Zusammenarbeit weiter ausgebaut und vertieft.
3. Zielsetzungen

In erster Linie soll unser "Raum der Stille" als Erlebensraum und Rückzugsort allen am Schulleben Beteiligten Möglichkeiten zu religiösen und spirituellen Erfahrungen bieten.

Weitere Leitziele:

- Förderung der Persönlichkeitsentwicklung der Kinder

- Schaffung eines Gegenpol zur alltäglichen Leistungsorientierung 

- Weiterentwicklung der Konzentrationsfähigkeit durch Einüben von Entspannungstechniken sowie der Durchführung von Meditationsübungen
- Vertiefung der kooperativen Zusammenarbeit mit der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde vor Ort
Der Raum unterscheidet sich deutlich von einem herkömmlichen Klassenzimmer oder Betreuungsraum: Das Besondere, Transzendente dieses Raumes wird bereits in seiner Gestaltung spürbar: Hierfür wurde der Raum mit heller, warmer Wandfarbe gestrichen, die Mosaik-AG der Schule gestaltete eine Wand dieses Raumes mit einem Naturlabyrinth aus. 
4. Angebote/ Möglichkeiten im "Raum der Stille"
Die Lehr-/ Betreuungsperson bereitet den Raum durch Kerzen und meditative Musik vor. Die Schüler/-innen ziehen vor dem Betreten des Raumes ihre (Haus-)Schuhe aus und suchen sich einzeln einen Platz. Erst wenn das Vorgängerkind einen Platz zum Sitzen oder Liegen für sich gefunden hat, betritt das nächste Kind den Raum.
Die bestehende Ausstattung des Raumes (Einbauschränke) wurde durch einen großen Teppich ergänzt, Sitzkissen und Decken ermöglichen eine variable Gestaltung. Durch bewegliche Stellwände und große Tücher konnten unterschiedliche Nischen eingerichtet werden:

- Schreibinseln, um Gebete oder Anliegen zu formulieren 
- Malecken zum freien Malen bzw. Gestalten von Mandalas

- Erzähl-/ Vorlesenische mit Baldachin

Auch im Rahmen besonderer Religionsstunden (beispielsweise für Phantasiereisen, Gestaltaufgaben, Stille-Übungen, meditative Tänze) wird der Raum im Laufe des Schuljahres sehr regelmäßig genutzt.

Daneben werden auch Klassengottesdienste in diesem Raum angeboten.

In der Advents- und Fastenzeit werden die Kinder zu meditativen Angeboten vor dem Unterricht bwz. in den Pausen eingeladen.
Ruhige Musik, der Ton einer Klangschale und das Entzünden von Kerzen unterstützen spirituelle Erfahrungen. Eine besondere Bedeutung kommt dem Raum in Trauer- und Krisensituationen zu. 
Legematerialien, Tücher, Steine... werden als Ausdrucks- und Gestaltungselemente eingesetzt, sie prägen den Raum zusätzlich.
Der "Raum der Stille" lädt durch seine Gestaltung alle Mitglieder der Schulgemeinschaft unabhängig von ihrer konfessionellen und religiösen Orientierung ein, zu sich und zur Ruhe zu finden. Die Religionslehrkräfte beider Konfessionen sowie engagierte Frauen aus der Kirchengemeinde bieten dabei Begleitung und Unterstützung an: Im Rahmen des Ganztagsbetriebes gibt es das Angebot der "Stillen Mittagspause", als "kreative Lernangebote" (Wahlbereich) haben unsere Schüler/-innen die Möglichkeit am Kooperations-angebot der Kirchengemeinde "Echt stark - unterwegs mit Gott" sowie an "Entspannungs-übungen und -techniken für Kinder" teilzunehmen.
5. Fazit
Mit den finanziellen Mitteln der Diözese sowie den Zuschussen aus den örtlichen Kirchengemeinden konnten wir das Vorhaben, an unserer Schule einen "Raum der Stille" einzurichten, realisieren. 
Unser „Raum der Stille“ macht Gefühle wie Geborgenheit und Wertschätzung erlebbar und vermag als Rückzugsraum und Raum der inneren Besinnung unser Schulleben auf eine ganz besondere Art und Weise zu bereichern. Außerdem gelingt es uns durch die kooperativen Angebote der Kirchengemeinde, welche im "Raum der Stille" stattfinden, "Kirche" in die Schule zu holen. 

Dieser Raum ist ein wirklicher Segen für alle an Schulleben Beteiligten - er ist aus dem Alltag unserer Ganztagsgrundschule nicht mehr wegzudenken! 
